
Wir stellen an dieser Stelle Tie-

re vom Tierschutz Siebengebir-

ge zur Vermittlung vor, www.

tierschutz-siebengebirge.de, 

02224 - 980 32 16

Robby: In der Meerschweinchen 

Pflegestelle vom Tierschutz Sie-

bengebirge in Sankt Augustin 
wohnt Robby und sucht nach sei-

nem neuen Zuhause. Robby ist ein 
absolut lieber Kastrat, der das Fut-

ter aus der Hand nimmt. Er ist 
sehr verträglich mit Artgenossen, 
momentan sitzt er mit einem jun-

gen Böckchen zusammen. Da Rob-

by aufgrund seines Alters schon 

etwas ruhiger ist, würde er gerne 
zu ein oder zwei  ruhigen (gerne 
auch schon älteren) Weibchen zie-

hen. Robby ist schon ein Senior 
mit seinen sechs Jahren, aber noch 
fit. Meerschweinchen können bis 
zu acht Jahre alt werden, d.h. Rob-

by hat hoffentlich noch eine schö-

ne Zeit in seinem Traumzuhause 
vor sich. Aufgrund seines Alters 
wird Robby nur noch in Innenhal-
tung vermittelt. 

Kontakt: Pflegestelle Sankt Au-

gustin, Petra Krechel, 01575-
3391670, Mail: petra.krechel@
tierschutz-siebengebirge.de.

Foto: Tierschutz Siebengebirge
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Für die Verteilung unserer Zeitungen suchen wir Zusteller 

(m/w/d) ab 13 Jahren.  Jeder, der am Wochenende auch nur 

wenige Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden.

Sie sind interessiert an einer Beschäftigung auf Minijob-Basis 

(Nebenjob/Schüler-/Ferienjob) oder wünschen Sie eine Fest-

anstellung (Teilzeit)?

Jetzt bewerben:   

  www.zusteller-jobs.net

02203 18 83 99        0175 999 44 00

Zeitungszusteller (m/w/d) 

gesucht!

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Lust  auf eine spannende neue Aufgabe auf Minijob-Basis?

Als Zustellerbet reuer/ - in stellen Sie neue Zusteller ein und stehen 

als ortskundige( r)  Ansprechpartner( in)  wie auch bei Rückfragen zur 

Verteilung selbst  zur Verfügung.                                             

Darüber  h inaus unt erst üt zen Sie die Bewerbersuche vor  Or t .          

Sie regen Werbem aßnahm en an und/ oder führen diese nach Rück-

sprache m it  uns selbst  aus. 

 Senden Sie uns I hre Kurzbewerbung 

per E-Mail an:  bew erbung@rdw - koeln.de

Werden Sie Zustellerbet reuer  (m/ w/ d)  

in I hrer direkten Wohnum gebung!

Jede Woche verteilen wir 12 ver-

schiedene Anzeigenblätter im 

gesamten Großraum Köln-Bonn. 

Insbesondere für alle kleinen und 

mittelständischen Unternehmen sind 

wir seit Jahrzehnten ein zuverlässiger  

Werbepartner.

Werden Sie sichtbar  

im Internet!

 9 Kontrolle über Unternehmensdaten

 9 Listings auf diversen Portalen

 9 Möglichkeit zur Nutzerinteraktion

Erweitern Sie Ihren Kundenkreis – 

wir unterstützen Sie dabei.

anfrage@rag-interactive.de  
0 22 03 – 57 04 155

Online-Workshops 
der Arbeitsagentur
Heute Weichen für die Zukunft 

stellen - kostenlose Online-

Workshops der Arbeitsagentur 

bereiten Beschäftigte vom 5. 

bis 9. Dezember auf den Ar-

beitsmarkt der Zukunft vor 

 

Bonn/Rhein-Sieg-Kreis. Un-

ter dem Motto „In die Zukunft 
starten - Die Welt von morgen ist 
heute Ihre Chance!“ startet das 
Team „Berufsberatung im Er-

werbsleben“ (BBiE) der Agentur 
für Arbeit in die letzte Beratung-

soffensive des Jahres: In der Wo-

che vom 5. bis 9. Dezember wer-

den einstündige 
Online-Workshops angeboten, 
die zukunftssichere Jobs vorstel-
len, aber auch die Veränderungen 
in der Arbeitswelt und die Chan-

cen erläutern, die sie bieten.  
Hintergrund der wie immer 

kostenlosen Angebote ist der ra-

sante Wandel am Arbeitsmarkt, 
der sich durch Technisierung, Di-

gitalisierung, demografischen 
Wandel und weltpolitische Ein-

flüsse ergibt.  
In der Rubrik „Berufe mit Zu-

kunft“ geht es diesmal um Jobs 
im Sozialwesen (5. Dezember, 11 
Uhr), Bürowelten (5. Dezember, 
15 Uhr / 7. Dezember, 8 Uhr), Ein-

zelhandel (6. Dezember, 8 Uhr 
oder 17 Uhr), die Vielfalt des 
Handwerks (6. Dezember, 10 

Uhr), Öffentlicher Dienst für 
Quereinsteiger (8. Dezember, 8 
Uhr / 9. Dezember, 14 Uhr), Jobs 
am Airport (8. Dezember, 11 Uhr), 
Gesundheit und Pflege (8. De-

zember, 15 Uhr).   
Außerdem gibt es Angebote 

zum Lebenslangen Lernen (5. De-

zember, 14 Uhr), Arbeiten 4.0 (6. 
Dezember, 9 Uhr), Berufliche 
Weiterbildung (6. Dezember, 10 
Uhr), Durchstarten mit 50plus (6. 
Dezember, 14 Uhr), So gelingt be-

rufliche Veränderung (7. Dezem-

ber, 9 Uhr), Einen Neuanfang wa-

gen (7. Dezember, 10 Uhr), Weiter 
durch Bildung (8. Dezember, 9 
Uhr), Studium für Berufstätige (8. 
Dezember, 10 Uhr), Netzwerke 
berufliche nutzen (9. Dezember, 
9 Uhr), Wege zum Berufsab-

schluss (9. Dezember, 11 Uhr).  
Wer an den Online-Veranstal-

tungen teilnehmen will, benötigt 
PC oder Tablet mit Mikro und Ka-

mera. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. QR-Code scannen 
und einwählen:   

Nähere Informationen und Ter-

minvereinbarung für  individuel-
le Beratungsgespräche unter 
0228 924 2020

Fahrplanwechsel  
am 11. Dezember
Rhein-Sieg-Kreis. Die RSVG 

wechselt den Fahrplan am Sonn-

tag, 11. Dezember. Die neuen Fahr-

pläne sind unter www.rsvg.de ab-

rufbar. 
Zu umfassenden Änderungen 

kommt es im Troisdorfer Busnetz. 
Die Linie 506 endet künftig von 
Sieglar kommend an der Halte-

stelle „Troisdorf  Waldfriedhof“, 
sie verkehrt in den Hauptver-

kehrszeiten alle  10 Minuten. Im 
Gegenzug wird die Linie 507 vom 
Junkersring über Troisdorf  hinaus 
nach Lohmar verlängert. Nach 
Aufhebung der Sperrung der Al-
tenrather Straße verkürzt sich so 
die Fahrzeit zwischen Troisdorf  
und Altenrath um rund 10 Minu-

ten. Camp Spich wird zukünftig 
von der Linie 505 anstelle der Li-

nie 508 bedient. Die Linie 508 
fährt neu im 20-Minuten-Takt, 
sodass gemeinsam mit der Linie 
551 zwischen Troisdorf  Bahnhof, 
Oberlar, Sieglar Schulzentrum 
und Rotter See ein 10-Minuten-
Takt entsteht. Samstags gilt ab ca. 
11 Uhr auf  allen Linien ein 20-Mi-

nuten-Takt, sonntags und grund-

sätzlich abends ein 30-Minuten-
Takt (mit Ausnahme der Linie 
507). In den Wochenendnächten 
sowie vor Feiertagen verkehren 
die Busse der Linie 551 künftig 
durchgehend im 24-Stunden-Be-

trieb. 

Häufigere Fahrmöglichkeiten 
bestehen ab dem Fahrplanwechsel 
auch auf  den Linien 510 und 527, 
die besser auf  den Bahn- und wei-

teren Busverkehr abgestimmt so-

wie in den Hauptverkehrszeiten 
auf  einen 10-Minuten-Takt ver-

dichtet werden. Die Linien 510 

und 578 bilden in diesen Zeiten 
zwischen Hennef  und Allner ei-

nen 15-Minuten-Takt. Die Linie 

529 wird in Hennef  nicht mehr 
über Geistingen, sondern über die 
Frankfurter Straße mit zusätzli-

cher Haltestelle auf  Höhe der Gar-

tenstraße geführt. Der 10-Minu-

ten-Takt zwischen Siegburg und 
Lohmar besteht montags bis frei-

tags künftig ganztägig. 
Die Linie 553 wird von Neuhon-

rath kommend über Lohmar nach 
Siegburg verlängert und schafft so 
neue Direktverbindungen. Sonn-

tags erfolgt auf  den Linien 556 

und 557 eine Verdopplung des An-

gebots. Weiterhin verkehrt die Li-

nie 558 grundsätzlich durchgängig 
zwischen Lohmar, Honrath, Hei-

ligenhaus und Overath. Auch wird 
das Angebot schulbezogener 
Fahrten in Lohmar ausgeweitet. 

Auf  vielen weiteren Linien 
kommt es zu Fahrplanänderun-

gen und Umbenennungen von 
Haltestellen. Ausführliche Infor-

mationen zu den Änderungen 
sind auf  www.rsvg.de zu finden.

Robby nimmt das 
Futter aus der Hand

Bei Megalithen denken viele 
zunächst an die Steinreihen in 
der Bretagne oder an den Kreis 
von Stonehenge in Südengland. 
Es gibt aber auch in Deutschland 
Tausende von Großsteinbauten - 
von den Hünenbetten des Nor-

dens und Ostens bis zu den Hin-

kelsteinen von Rheinhessen und 
der Pfalz. Viele typische deutsche 
Monumente stellt der Hennefer 
Autor Ulrich Magin mit zahlrei-

chen Farbfotos in seinem Buch 
„Megalithen in Deutschland“ 
vor. Er zeigt auf, wie die Bauten 
errichtet wurden, wozu sie mög-

licherweise dienten und was sie 
vielleicht zu bedeuten hatten, 
und wie Archäologen und Sensa-

tionsautoren, Sagen und die 
Nachwelt die Großsteinbauten 
betrachten. Und er belegt, dass 
der Gedanke, Monumente aus 
großen Steinen zu errichten, bis 
heute andauert.

Ulrich Magin
Megalithen in Deutschland: 
Rätselhafte Grosssteingrä-
ber, Hinkelsteine und Stein-

kreise
Nikol Verlag

208 Seiten
12,95 €

ISBN 978-3868207002

Wie bei Obelix
Buch-Tipp: „Megalithen in Deutschland“

Herchen 1890: Mitten in die 
Idylle des schönen Dorfes im 
Siegtal platzt der Mord an Au-

gust Reben, einem Künstler des 
Düsseldorfer Malkastens. War es 
eine politisch oder religiös moti-

vierte Tat? Ein in Herchen gefun-

denes Schriftstück lässt beide 
Schlüsse zu. Dorfsergeant Albert 
Fuchs fühlt sich verantwortlich, 
der Sache auf  den Grund zu ge-

hen. Eine Reise, die eigentlich 
Licht ins Dunkel bringen soll, 
kostet auch ihn unerwartet das 
Leben. Seine Tochter Clarissa 
schwört sich im Namen der Ge-

rechtigkeit, den Mörder zu fin-

den und übernimmt kurzerhand 
die Ermittlungen ihres Vaters. 
Doch was kann eine Frau in die-

sen Zeiten schon bewirken, 
denkt sich nicht nur Rudolf  Mu-

ering, der feine Kriminalkom-

missar, der plötzlich aus Düssel-
dorf  auftaucht …

Stefan Läer wurde 1990 in Sieg-

burg/Rheinland geboren und 
wuchs in Herchen auf. Nach der 

Veröffentlichung von vier Roma-

nen aus dem Genre Science-Fic-

tion entstand die Idee für einen 
historischen Kriminalroman.

Stefan Läer
Das letzte Werk

Rheinlandia Verlag
Taschenbuch

315 Seiten
14,00 €

ISBN 978-3-945953-29-7

Die Herchener 

Idylle im Jahr 1890
Historischer Kriminalroman „Das letzte Werk“

Wandern und 
Wichteln
Verein „Leben mit Krebs“ lädt 

auf den mittelalter Markt ein

Rhein-Sieg-Kreis. Die Wan-

dergruppe des Vereins „Leben 
mit Krebs“ lädt zu einem Spa-

ziergang über den Mittelalterli-

chen Markt in Siegburg. Jeder ist 
willkommen, Anmeldungen 
nicht erforderlich. Treffpunkt am 
Dienstag, 13. Dezember, 15.30 
Uhr, ist der Bahnhof  am Europa-

platz. Nach dem Bummel über 
den Markt kehrt die Gruppe ge-

gen 16 Uhr zum Beisammensein 
und einem Schrottwichteln ins 
Brauhaus in der Holzgasse ein. 
Jeder Teilnehmer bringt dafür ein 
verpacktes „Geschenk“ mit. Es 
kommt alles infrage, was man 
nicht mehr sehen kann bzw. was 
nicht mehr gebraucht wird.

Träger für Kita 
gesucht
Niederkassel. Die Stadt Nie-

derkassel entwickelt derzeit in 
Kooperation mit ihrer Stadtent-

wicklungsgesellschaft (SEG) ein 
neues Wohngebiet im Stadtteil 
Rheidt, in dem auch eine neue, 
sechsgruppige Kita entstehen 
wird. Um die Trägervielfalt in 
Niederkassel zu fördern, führt 
die Stadt ein Interessensbekun-

dungsverfahren zum Betrieb der 
Einrichtung durch. Die Kita soll 
ab 2025 baufertig sein und Platz 
für ca. 100 Kinder bieten.

Bewerbungen für die Träger-

schaft sind bis zum 31. Januar 
2023 bei der Fachbereichsleitung 
Jugend: r.hartmann@niederkas-

sel.de einzureichen. Für Rückfra-

gen wendet man sich ebenfalls an 
die Fachbereichsleitung unter 
02208-9466 500.

Verein „Leben mit Krebs“ 

 unterstützt Angehörige

Rhein-Sieg-Kreis. Der Verein 
„Leben mit Krebs“ lädt für De-

zember wieder zu einer Ge-

sprächsrunde für Angehörige 
von Erkrankten ein. Hinter-

grund: Die Diagnose Krebs ver-

ändert plötzlich alles im Leben. 
Nicht nur für die Betroffenen 
selbst, sondern auch für deren 
Angehörige. Denn diese geben 
Halt und pflegen, werden aber 
mit den Anforderungen oft allein 
gelassen. 

Deshalb wurde unter dem Mot-

to „Niemand ist alleine krank“ ei-

ne Selbsthilfegruppe ins Leben 
gerufen. Die offenen Gesprächs-

runden unter Leitung von Inga 
Fenner finden immer an jedem 
zweiten Samstag im Monat im 

„Club“, Markt 1, in Sankt Augus-

tin statt. 
Am Samstag, 10. Dezember 

treffen sich Angehörige von 
Krebsbetroffenen um 15 Uhr aus-

nahmsweise in der Richthofen-

straße 46 in Sankt Augustin. In-

teressierte werden gebeten, sich 
bei Inga Fenner unter 02241-
8460497 anzumelden. Sie gibt 
auch weitere Infos.

Niemand ist alleine 
krank

Inga Fenner.  Foto: Verein

www.extra-blatt.de


